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Überblick

• Bericht aus dem Aufbau Krisendienst

- Entwicklungen auf Bayernebene 

- Entwicklungen in Schwaben:

- Leitstelle

- mobile Teams

- Netzwerk

- Sonstiges und Fragen
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BayPsychKHG Artikel 1 - 4

• Art. 1:Krisendienst Bezirke: Errichtung, Betreibung und Weiterentwicklung :

Leitstelle, mobile Teams, einheitliche Rufnummer, rund um die Uhr erreichbar, vermitteln von ambulanten 

oder stationären Versorgungsangeboten, jede hilfesuchende Person kann sich an den Krisendienst 

wenden

• Art. 2: Prävention und Zusammenarbeit
Verpflichtung aller Akteure zu sektorenübergreifender Zusammenarbeit, Bedeutung der Prävention und 

Gesunderhaltung

• Art. 3: Beteiligung der 

Selbsthilfeorganisationen bei Versorgungsplanung und 

Weiterentwicklung psychiatrischer Therapiekonzepte in angemessenen Umfang

• Art. 4: Psychiatrieberichterstattung der Staatsregierung 

an den Landtag alle drei Jahre über die Versorgungssituation der psychiatrischen, psychotherapeutischen und 

psychosomatischen Versorgung in Bayern 
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Bezirk 

Schwaben

Koordination

Krisennetzwerk 

Bayern

(alle 7 Bezirke)

Netzwerk 

Krisenversorgung

Schwaben

Leitstelle

mobile Teams (Spdi)

9.00-16.00 und 

AWF(abend/WE/Feiertag)

Netzwerk GPV-

Regionen

Fachteam und 

Leitungen 

Umsetzung und 

Ausgestaltung .

Öffentlichkeits

arbeit

Mulitplikatoren

Beratung

Information

Diskussion

Kooperation

Fachteam/ Leitg, 

Umsetzung und 

Ausgestaltung

Fachteam/Ltg

Versorgungsstruktur 

AG: 

Krisenversorgung
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Bericht aus „Krisennetzwerk 

Bayern“

• Beratendes Gremium unter Federführung des bayerischen Bezirketags

Empfehlungscharakter (Entscheidungshoheit obliegt den Bezirken)

– Bayerische Bezirke: Psychiatrie-Koordinatoren aus allen Bezirken

– Vertreter der freien Wohlfahrtsverbände (Landesverbände Bayern)

– Leitungen der Leitstellen

– Vertreter der KV Bayern (Kassenärztliche Vereinigung) 

– Vertreter des Gesundheitsministeriums (zuständiges Referat)

– Angehörige und Selbsterfahrene

• Vorläufige Verwaltungsvorschriften

• Bayerneinheitliche Standards

– Qualitätsstandards (z.B. Schulungskonzept)

– Finanzen

– Technik

– Dokumentation
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• Einigung auf gleiche Nutzung der Telefonie und  Dokumentation –
workshop mit den Anbietern geplant

• Einigung auf gemeinsame Qualitätsstandards 

• Einigung auf gemeinsame Telefonnummer (0800-….Nr aus Obb.) –
kostenfrei 

• Einigung auf Entwicklung gemeinsamer Schulungsstandards 
(Multiplikatorenschulung und Curriculum)

• Finanzierung: Rahmenempfehlung (Baukastensystem) für mobile 
Teams  zur Angleichung ähnlicher Finanzierungsstandards in 
Bayern

Bericht aus „Krisennetzwerk 

Bayern“
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Krisendienst 

Schwaben 

für alle Einwohner
• Stadt Augsburg 289 500

• Landkreis Augsburg 240 000

• Landkreis Donau Ries 133 026

• Landkreis Dillingen an der Donau 95 022 1 184 519

• Landkreis Aichach Friedberg 131 938

• Landkreis Günzburg 124 022

• Landkreis Neu-Ulm 171 011 1,788 Mio

• Landkreis Unterallgäu 142 045

• Landkreis Ostallgäu 138 265

• Landkreis Oberallgäu 153 759

• Landkreis Lindau 80 961 671 921

• Stadt Kaufbeuren 43 598

• Stadt Memmingen 43 293

• Stadt Kempten 70 000
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Was wurde erreicht?

 Leitung der Leitstelle besetzt

 Fachteam Leitstelle arbeitet an Konzeption, Schulungsmanual, 
Projektstrukturplan

 Fachteam mobile Dienste gegründet und in Arbeit an Inhalten und 
Struktur der mobilen Dienste

 laufende Verhandlungen bzgl. der Finanzierung der mobilen Dienste 
mit den verantwortlichen Trägern (Caritas und Diakonie)

 Erfassung regionaler Hilfsangebote laufend

 Gründung der AG Krisenversorgung in allen 8 GPV-Regionen erfolgt
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1. Leitstelle

• Beauftragung der Bezirkskliniken Schwaben zur 
Errichtung der Leitstelle am Standort Augsburg 
(Beschluss vom Soz.- und Psychiatrieausschuss 
22.3.18 und Schreiben des BTP 09.08.18)

• ärztliche Leitung der Leitstelle mit Frau Bärhold 
besetzt seit Nov. 18

• Erarbeiten von Projektmodulen und –zielen

• Regelmäßige Arbeitstreffen mit dem Fachteam mobile 
Dienste der Inhalte mobile Teams
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Krisendienst Schwaben – Bausteine und Funktionen

Konkrete Vermittlung

ambulanter

Hilfsangebote

Adressaten Funktionen

Betroffene

Angehörige

Soziales /

Berufliches 

Umfeld

Fachstellen

Polizei

Leitstelle       

Krisendienst

Deeskalation

Krisenintervention

Beratung

Informationsvermittlung

Vermittlung in stationäre 

Behandlung / 

Notfallversorgung

Einsatzkoordination

mobiler Teams

Klärung &

Screening

Zentrale Anlaufstelle

= Gatekeeper

Bayernweite 

Rufnummer
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Krisendienst Schwaben – Bausteine und Funktionen

Konkrete Vermittlung

ambulanter

Hilfsangebote

Adressaten Funktionen

Betroffene

Angehörige

Soziales /

Berufliches 

Umfeld

Fachstellen

Polizei

Leitstelle       

Krisendienst

Deeskalation

Krisenintervention

Beratung

Informationsvermittlung

Vermittlung in stationäre 

Behandlung / 

Notfallversorgung

Einsatzkoordination

mobiler Teams

Klärung &

Screening
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Krisendienst Schwaben – Bausteine und Funktionen

Konkrete Vermittlung

ambulanter

Hilfsangebote

Adressaten Funktionen

Betroffene

Angehörige

Soziales /

Berufliches 

Umfeld

Fachstellen

Polizei

Leitstelle       

Krisendienst

Deeskalation

Krisenintervention

Beratung

Informationsvermittlung

Vermittlung in stationäre 

Behandlung / 

Notfallversorgung

Einsatzkoordination

mobiler Teams

Klärung &

Screening

Qualifikation:

Psychologen

Sozialpädagogen

Fachpflege 

Psychiatrie 

2er Teams

Psych/Sozpäd/

Fachpflege

Tagsüber: SpDi?

AWF: n.n.

Betriebszeiten:

 Initial tagsüber

 Im Verlauf rund um die 

Uhr

Betriebsort:

 Ambulanzgebäude BKH 

Augsburg
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2.Mobile Teams

• Zuständig: gesamter Bezirk Schwaben

• Personal:

– Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen, Psychologinnen und Psychologen, 
Fachpflege für Psychiatrie

• Betriebszeiten:

– tagsüber: 9.00 – 16.00 Uhr SpDi-Anbindung als Ziel

– Abend, WE, Feiertag (16.00 – 21.00 Uhr) eigenes Anstellungsverhältnis – zeitliche 
Erweiterungen möglich

• Aufgaben:

– Aufsuchen des Betroffenen vor Ort

– Deeskalation, Weiterleitung in weitere Maßnahme, Berichterstattung an die Leitstelle

– Fahrzeit: 1 Stunde

– Einsatz immer zu zweit
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2. Mobile Teams

• Klären der Finanzierung in Anlehnung an die Entwicklungen in 
Bayern

• Klären von rechtlichen Fragestellungen z.B. arbeitsrechtliche 
Fragen, Datenaustausch…)

• Noch offen ist die Trägerschaft der AWF-Teams, 
Verhandlungen mit den Trägern der SpDis laufend (Caritas, 
Diakonie)

• regelmäßige Treffen mit dem Fachteam der 
sozialpsychiatrischen Dienste zur Klärung von Fachfragen
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GPV Kaufbeuren/OAL seit 
Dezember 2001

GPV Kempten/OA seit Dezember 2009 

GPV Augsburg/LKR 
Augsburg/Aichach-Friedberg 
seit Juni 2007 

GPSV Dillingen seit 2007 

GPV Donau-Ries seit 2007 

GPV Memmingen/UA seit 2008 

GPV Lindau seit Dezember 2009 

GPV Günzburg / Neu-Ulm seit 2010 
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3. Netzwerk - GPV

- Gründung der „Arbeitsgemeinschaft 
Krisenversorgung“ in allen GPV Regionen

- Leitstelle benötigt Informationen zur „Passgenauen 
Weitervermittlung“ aus allen Regionen

- Kooperation mit der Medienstelle Bezirk und IT 
Bezirkskliniken sowie den GPV-Koordinatorinnen

- Entwickeln von Strukturen für eine 
Netzwerkdatenbank
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III. Krisenhilfenetzwerk

PIAs und 
Kliniken 

Kooperations-
vereinbarungenSpDis

Nieder-
gelassene 

Ärzte, 
Psychiater

& PT

Schnittstellen-
vereinbarungen/ 

Absprachen

Fach-/ 
Beratungs-

stellen

Selbsthilfe

Polizei
Ämter & 

Behörden

 Informations-/ Wissensaustausch

 Netzwerkdatenbank

 Kooperation / Zusammenarbeit 

mit verbindlicher Vermittlung 

innerhalb Netzwerk

 bedarfsgerechte, individuelle, 

passgenaue Krisenhilfe 

Krisendienst
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Herzlichen Dank für 

Ihre 

Aufmerksamkeit
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